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INHALT UND VORWORT

Sehr geehrte Wallerner-
innen und Wallerner

Bürgermeister
Franz Kiesl inger

buergermeister@wallern.ooe .g v.at

AKTUELLES

Rechnungsabschluss Baustelle 
Schallerbacher StraßeDie Finanzsituation der Marktge-

meinde hat sich im Jahr 2012 sehr 
positiv entwickelt. Viele Vorhaben 
konnten ohne Darlehensaufnah-
men umgesetzt werden. 

So wurde das für Freizeit- und 
Sportflächen gewidmete Grund-
stück (Hagmüllergründe) beim 
Sportplatz erworben, das Barth-
Haus gekauft, die Krabbelstube 
errichtet, um rd. € 300.000,00 
das Straßenbauprogramm for-
ciert und viele kleinere Vorhaben 
verwirklicht. Außerdem konn-
te der Schuldenstand um rd. € 
900.000,00, auch mit Hilfe des 
Landes OÖ,  verringert werden. 
Gleichzeitig gelang es neue Rück-
lagen für den Feuerwehrhausbau, 
den Radweg Kreisverkehr Hofer 
bis Trattnachbrücke B 134 und 
einen neuen Funcourt am Sport-
platz zu bilden. 

Die allgemeine wirtschaftliche 
Lage, die positive Entwicklung der 
Kommunalsteuer der einheimi-
schen Betriebe und ein umsich-
tiger Umgang mit den zur Ver-
fügung stehenden Mitteln, wird  
auch für die nächste Zukunft eine 
positive Entwicklung unserer Ge-
meinde gewährleisten.

Um bei starken Regen eine Ent-
lastung des Kanalnetzes zu errei-
chen, wurde auf Anordnung der 
Wasserrechtsbehörde ein Regen-
überlaufbecken eingebaut. Gleich-
zeitig wird somit das Regenwasser 
nicht mehr zur Kläranlage, son-
dern zur Trattnach geleitet. 

Dies hilft auch in der Kläranlage 
entsprechend Kosten zu sparen. 
Noch in dieser Woche sollen alle 
notwendigen Bauarbeiten abge-
schlossen werden, und noch vor 
Ostern die Asphaltierung der 
Straße erfolgen. Bgm. Kieslinger 
bedankt sich für das Verständ-
nis für  kurzzeitige Wartezeiten 
und bei Herrn Fritz Dallinger 
für die Zurverfügungstellung des 
Grundes der Umleitungsstrecke.
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INHALT UND VORWORT

Ihr Bürgermeister:

(Franz Kieslinger)

AKTUELLES

Eigentumswohnungen in der Mühlbachgasse übergeben

Am Mittwoch, 20. März konnten 
im Beisein von LAbg. Wolfgang 
Klinger, die Eigentumswohnun-

gen in der Mühlbachgasse überge-
ben werden. In ruhiger, zentraler 
Lage wurden schöne, energiespa-

rende Wohnungen errichtet. Der 
2-geschossige Bau bringt sich sehr 
verträglich in das Ortsbild ein 
und ist eine zusätzliche Bereiche-
rung unseres Ortskernes. Mehr 
als die Hälfte der neuen Eigentü-
mer sind WallernerInnen, die an-
deren neuen Bewohner kommen 
aus den Nachbargemeinden Bad 
Schallerbach und Scharten. Ich 
wünsche allen und bin überzeugt, 
dass Sie sich in ihrem neuen Zu-
hause wohl fühlen.

Große Freude bei den Besitzern

Besuchen Sie unsere Kläranlage am 26. April 2013
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KINDERGARTEN

„Kochabenteuer“ im Kindergarten
Im Rahmen des Projektes „Netz-
werk Gesunder Kindergarten“ 
wird im Kindergarten oft ge-
kocht und unterschiedlichste Le-
bensmittel verkostet. Auf dem 
Speiseplan standen bisher z.B. 
Kürbiscremesuppe, verschiede-
ne gesunde Aufstriche wie Kür-
biskern-, Karotten- und Topfen-
aufstriche, Backen von leckeren 
Brotsorten (ausschließlich aus 
Vollkornbrot), Gemüsesorten roh 
und gekocht, Apfelkompott, Ap-
felstrudel, Wedges, Hirsebällchen, 
und vieles mehr………….     Alle haben große Freude beim Kochen und schmecken tut´s auch

Fastenzeit

Zum Einstieg in die Fastenzeit 
gab es Fastenbrezeln --- selbstver-
ständlich auch von den Kindern 
selbst gemacht!!

Mit einigen unterschiedlichen 
Aktivitäten werden die Kinder an 
das Wassertrinken gewöhnt. Die 
Notwendigkeit und die Menge des 
Wassertrinkens wurde den Kin-
dern durch anschauliche Materi-
alien vermittelt. Im Kindergarten 
gibt es hauptsächlich Wasser, als 

Vom Trinkmuffel zum Vieltrinker!
Alternative auch Tee oder stark 
verdünnte Biosäfte.

Miriam mit Wasserflaschen
Michael presst fri-
schen Orangensaft

Lejs ist der 
„Saftmacher“

WINTER 
ADE!
 Aber 
schön 
wars!
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KINDERGARTEN & VOLKSSCHULE  

Bezirkssieger im Lesen
Wie schon im Vorjahr erreichte auch heuer wieder die Volksschule 
Wallern den ersten Platz beim Bezirkslesebewerb unter den 30 ange-
tretenen Volksschulen. 

vlnr: Ortner Lea, Wachholbinger Hannah, Osterberger Sara, Durstberger Sophia.
Herzliche Gratulation!

Auf das Lesen wird besonders geachtet

Wie man sieht macht lesen richtig großen Spaß

Das Lesen hat in unserer Schule 
schon immer einen ganz hohen 
Stellenwert. 

Unsere attraktive Schulbücherei 
mit der überaus kompetenten Bü-
chereileiterin VOL Angela Lehner 

Besuch im KiGA

Kerzenverzieren und kreative 
Mobiles entstanden beim Besuch 
von Frau Wimmer, die das gesam-
te Material selbst mitbrachte und 
dem Kindergarten und der Krab-
belstube spendete! Danke!

Mavis, Julian und Adrienn mit 
ihren fertigen Kunstwerken

tragen zu einer starken Lesemo-
tivation bei, wovon alle Schüler 
unserer Schule profitieren kön-
nen. Sophie Huemer und Vere-
na Breitwieser, Studentinnen der 
Privaten Pädagogischen Hoch-
schule, führen zur Zeit in der 2b 
ein besonderes Leseprojekt durch 
und wollen damit spielerisch den 
Schülern die Möglichkeit geben, 
ihre Lesekompetenz zu verbes-
sern.

gemeinsames Lesen fördert 
auch die Gemeinschaft
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SCHIKURS & UMWELT

Wir säubern die Umwelt - 
nehmen Sie teil!

Der vom Gemeinderat eingesetzte 
Ausschuss für Umweltfragen hat 
in seiner Sitzung am 18. Oktober 
2012 beschlossen, in diesem Jahr 
wieder eine Flurreinigungsaktion 
durchzuführen. 

Die Veranstaltung soll unter Mit-
hilfe der Schulen, örtlichen Verei-
ne und Organisationen, aber auch 
aller am Umweltschutz interes-
sierten Mitbürger stattfinden. 

Umweltschutz ist nach wie vor 
eine wichtige Angelegenheit in 
unserer Gemeinde. Es wäre daher 

sehr erfreulich, wenn auch Sie an 
dieser Flurreinigungsaktion teil-
nehmen würden. Auf diese Weise 
könnten Sie einen aktiven Beitrag 
zu einem schönen Landschafts-
bild leisten. 

Die Flurreinigungsaktion findet 
am Samstag, dem 6. April 2013 
mit Treffpunkt um 13:00 Uhr 
beim Parkplatz des Sportplatzes 
Wallern (Trattnachstraße) statt. 
Als kleines „Dankeschön“ laden 
wir Sie im Anschluss zu einem 
Imbiss ins Sportplatzbuffet Haberl 
ein. 

Auf eine zahlreiche Beteili-
gung freuen sich die Mitglie-
der des Umweltausschusses 
und Obmann Vbgm. Erhard 
Rudolf.

Wie in den Vorjahren hat der El-
ternverein der Volksschule Wal-
lern auch heuer in den Semester-
ferien einen Schikurs organisiert. 
Über 30 Kinder verbesserten mit 
viel Spaß ihre Kenntnisse beim 
Schifahren. Bei herrlichen Bedin-
gungen auf der Wurzeralm wur-
de zum Abschluss natürlich auch 
wieder ein Schirennen gefahren. 
Bgm Kieslinger unterstützte das 
sinnvolle, sportliche Engagement 
mit einer täglichen Jause im Bus. 
Kinder und Eltern waren begeis-
tert und dankten Fr. Karoline Sen-
das, die für den Elternverein die 
Organisation übernahm und den 
Schikurs auch alle 3 Tage beglei-
tete.

Der Schikurs war SUPER

ALLE genossen die drei Tage Schifahren, haben viel 
dazugelernt und hatten eine Menge Spaß!

Prima la Musica
In der Woche von 5. bis 13. März 
fand der Landeswettbewerb „pri-
ma la musica“ im Mühlviertel im 
Schloss Weinberg statt. Es haben 
vier Jugendliche aus Wallern dar-
an teilgenommen und sieben Mal 
wurde der erste Preis nach Wal-
lern geholt.

Björn Krämer mit Flöte und Sa-
xophon - 1. Preis mit Berechti-
gung zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb
Jana Kaliauer mit Flöte - 1. Preis
Andreas Beiganz 
mit Saxophon - 1. Preis 
Filip Anic mit Klavierkammer-
musik und zweimal jugendlicher 
Begleiter - 1. Preis mit Berechti-
gung zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb

Die Marktgemeinde und Bgm. 
Kieslinger gratulieren recht 
herzlich zu diesen tollen Leis-
tungen und wünschen weiter-
hin viel Spaß beim Musizieren
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125. Jahresvollversammlung der FF-Wallern

FF-WALLERN

Feuerwehrwahl

Am 7. März wurde eine neues 
Feuerwehrkommando gewählt.
Wolfgang Kaliauer wude zum 
dritten Mal als Kommandant be-
stätigt. Markus Lehner wurde er-
neut als Kommandant-Stellvertr. 
gewählt. Johannes Waltenberger 
wurde wieder Schriftführer. Nach 

3 Funktionsperioden im Kom-
mando beendete Siegfried Kirch-
meier seine Funktion als Kassier.
Wolfgang Öttl stellte sich dieser 
wichtigen Aufgabe und ihm wur-
de das nötige Vertrauen gegeben. 
Sofort nach Abschluss der Wahl 
ernannte der wiedergewählte 

Kommandant Wolfgang Kaliauer 
Patrick Kastl zum 1. Zugskom-
mandanten und Martin Rachbau-
er zum Gerätewart. Klaus Zauner 
beendete nach 10 Jahren Tätigkeit 
im Kommando seine Funktion 
als Zugskommandant. Dominik  
Richtsteiger wird die Funktion 
des 2. Zugskommandanten über-
nehmen. Somit ist das Komman-
do für die Funktionsperiode 2013 
- 2018 komplett.

Zum Kreis des erweiterten Kom-
mando wurden Maximilian Un-
tersmeier und Mario Pilsner als 
Gruppenkommandant ernannt. 
Ebenfalls wurden Friedrich Schla-
ger und Andreas Helfert zu Grup-
penkommandanten ernannt.  
Hauptthema für dieses Komman-
do wird der anstehende Neu-
bau des Feuerwehrhauses sein, 
bei welchem bereits die Planung 
ansteht.Das Kommando wird 
pflichtbewusst und mit viel En-
gagement an alle Aufgaben heran 
treten, um die hoch gesteckten 
Ziele im Sinne aller zu erfüllen!

Erweitertes Kommando FF Wallern: v.l.n.r: Gruppen-Kdt. Andreas Helfert, Komman-
dant Wolfgang Kaliauer, Zugskdt. Patrick Kastl, Schriftführer Ing. Johannes Walten-
berger, Bgm. Franz Kieslinger, Gerätewart Martin Rachbauer, Zugskdt. Dominik 
Richtsteiger, Kommandant-Stv. Dipl.-Ing. (FH) Markus Lehner, Kassier Wolfgang Öttl, 
Gruppen-Kdt. Friedrich Schlager, Gruppen-Kdt. Mario Pilsner, LUN-Kdt. Maximilian 
Untersmeier

Am 2. Februar fand die 125. Jah-
resvollversammlung im VAZ „ak-
Zent“ statt. In Referaten der ein-
zelnen Verwaltungsorgane wurde 
über das abgelaufene Jahr 2012 
berichtet. 
Eine Besonderheit einer Vollver-
sammlung ist immer die Angelo-
bung neuer Mitglieder. Auch die-
ses Jahr haben sich vier Männer 
(Manuel Haböck, Florian Heft-
berger, Matthias Humer und 
Felix Schuller) entschlossen, in 
den Aktiv-Stand der FF Wallern 
beizutreten.

Die Bezirksfeuerwehr-Verdienst-
medaille wurde verliehen an: 

OBM Helmut Franjkic 
AW Siegfried Kirchmeier 
( jeweils 1. Stufe Gold)

BI Klaus Zauner 
(2. Stufe Silber)

Für langjährige Tätigkeit wurden 
folgende Personen mit der OÖ 
Feuerwehr-Dienstmedaille ausge-
zeichnet:

OBM Untersmeier Maximilian 
(40 Jahre)
OLM Thomas Beiganz (25 Jahre)

Eine besondere Auszeichnung 
wurde unserem Ehren-Komman-
danten Johann Zauner zuteil. Das 
Landesfeuerwehr-Kommando 
bedankte sich für seine 60-jährige 
Mitgliedschaft mit einer Ehrenur-
kunde.
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GEMEINDE INFORMIERT

Beim traditionellen Lichterfest 
am Joker Hof Tollet, wo vor kur-
zem „15 Jahre Arbeitsvermitt-
lung“ gefeiert wurde, waren auch 
Antje Ehlers und Vbgm. Sonja 
Niederwimmer vertreten. In die-
sen 15 Jahren wurden mehr als 
200 Jugendliche in einen Arbeits-
prozess integriert. 

Lichterfest - Joker Hof Tollet

Stellvertretend für jedes Jahr wur-
de einer dieser ArbeitnehmerIn-
nen in Begleitung des jeweiligen 
Arbeitgebers und des Bürger-
meisters (Vize-Bürgermeisters) 
der Heimatgemeinde eingeladen, 
um über die bisherigen Erfah-
rungen zu berichten. Frau   Antje 
Ehlers ist nun schon seit 1988 in 

der Schule und im Kindergar-
ten der Marktgemeinde Wallern 
tätig und fühlt sich, wie sie auch 
dem großen Publikum berichtete, 
sehr wohl an ihrem Arbeitsplatz. 
Vbgm. Niederwimmer betonte im 
Interview, dass es eine der dring-
lichen Aufgaben von Gemeinde-
vertretern sei, sich gleichermaßen 
um alle Gemeindebürger zu sor-
gen und bedankte sich bei Antje 
Ehlers für ihre ehrliche und zu-
verlässige Arbeit.  

Besonders schön war an diesem 
Abend auch, dass sich weitere 
Gemeinden und Firmen dafür 
ausgesprochen haben, dieses Pro-
jekt durch Anstellungen von Ju-
gendlichen zu unterstützen. Der 
berührende Abend schloss, sehr 
zur Freude der Anwesenden, mit 
einem großen Feuerwerk, welches 
trotz Regen wunderschön anzuse-
hen war. 

Vbgm. Sonja Niederwimmer und Antje Ehlers bei den Festlichkeiten

Ein Jahrzehnt betreibt Fr. Ros-
witha Oberleitner das Friseurge-
schäft in der Welserstraße. Ein 
Anlass der Grund zum Feiern 
gab. Bei guter Laune wurde auf 
die schnell vergangenen, erfolg-
reichen Jahre angestoßen. Auch 
Bgm. Franz Kieslinger gratulierte 

10 Jahre Art&Style in Wallern
sehr herzlich und freut sich, dass 
durch den Kauf des Hauses auch 
für die Zukunft der Friseursa-
lon in Wallern abgesichert ist. Er 
wünschte Fr. Roswitha Oberleit-
ner mit ihrem erfolgreichen und 
beliebten Team weiterhin viel Er-
folg.

Fr. Oberleitner und Bgm. Kieslinger bei der kleinen Feierlichkeit

Singlewohnung 
zu vermieten

33 m² - Wohn- und Schlaf-
raum, Einbauküche, Bad/WC, 
- ruhige und sonnige Lage

Kontakt: 0699 81 93 09 98

 

20:00 - 24:00 Uhr
Gemeinsamer Abmarsch 
nach Krenglbach um 19:00 
Uhr bei der kath. Kirche 
Wallern.
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40 Frauen aus Wallern tauschten 
am Sonntag den Kochlöffel ge-
gen Schier aus. Die Gemeinde rief 
zum fünften Mal zum beliebten 
„Damenschitag“ auf. Um sieben 
Uhr morgens ging es mit dem Bus 

Damenschitag - ein geselliger, sportlicher Tag 
ab nach Schladming. Bereits wäh-
rend der Fahrt herrschte Hoch-
stimmung, nicht nur auf Grund 
der wunderbaren Wetterprogno-
se. Gestärkt mit guter Jause und 
einem kleinen Schnapserl waren 

die Sportlerinnen bereits um 9:30 
Uhr auf der Piste. In kleinen oder 
größeren Gruppen genossen die 
Damen dann die traumhaften  
Pisten, ein herrliches Panorama 
und den wolkenlosen Himmel. 
Sport, Spaß und gute Laune stan-
den einen ganzen Tag im Vorder-
grund. 
Der Abschluss in der „Tenne“ in 
Schladming war wieder einmal 
eine Super-Draufgabe für einen  
gelungenen Schitag der Waller-
ner Damen. Vbgm. Sonja Nieder-
wimmer erhielt bei der Heimreise 
viele positive Rückmeldungen mit 
der Bitte, auch nächstes Jahr wie-
der einen Frauen-Schitag zu ver-
anstalten. 

Erfolgreiche Fastenwoche 11. - 16. März

Stammtisch für Pflegende Angehörige - Termine
Kontakt: Manuela Lederer-Saxenhofer 0699 12 56 44 65

Dienstag, 9. April - 19 Uhr
Schwimmabend im Tropicana 

Neun Wallernerinnen haben 
es geschafft. Sie nahmen an der 
Heilfastenwoche teil und haben 
es alle mit Bravour gemeistert. 
Zum Gruppenaustausch traf man 
sich jeden Abend im evang. Pfarr-
heim. Dabei gab es auch immer 
wertvolle Tipps von der Fasten-
begleiterin Marie Spiesmair. Nach 
den ersten zwei Tagen hatten 
sich alle Teilnehmerinnen an das 
„nicht essen“ gewöhnt und fühl-
ten sich von Tag zu Tag wohler 
und voller Elan. Besonders freute 
es Manuela Lederer-Saxenhofer 

!EXKLUSIVER REZEPTTIPP!

Zutaten:
- 1 Hand voll Frühlingskräuter 
   (zB Wiesenschaumkraut, Gänse-
   blümchenblätter, Sauerampfer, 
   Löwenzahnblätter,.....)
- 1 Apfel (ungeschält, geviertelt, ent-
   kernt, grob geschnitten)
- 200 ml frischer Orangensaft
- Saft von 1/2 Zitrone
- 1/2 Buttermilch
- 2 El Honig

Zubereitung:
Apfelstücke und Kräuter im Mi-
xer pürieren. Mit Orangen-, Zi-
tronensaft  und Buttermilch auf-
füllen, kurz durchmixen und mit 
Honig abschmecken. Cocktails 
auf Gläser verteilen und mit Wie-
senchaumkrautblüten oder Veil-
chen dekorieren.

Dienstag, 14. Mai  - 19 Uhr
Gesprächsrunde

(Leiterin der Gesunden Gemeinde), 
dass zwei junge Wallernerinnen 
im Alter zwischen 20-23 Jahren 
teilgenommen haben. Diese Wo-
che war eine besondere Erfahrung 
und alle fühlten sich danach kör-
perlich und geisitg wieder im Ein-
klang.

GESUNDHEIT und SPORT
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Nach einer Dienstzeit von 16.300 
Tagen (das sind beinahe 45 Jahre) 
hat sich unser allseits geschätzter 
Kollege Franz Sillipp mit 28. Feb-
ruar 2013 in den wohlverdienten 

Pensionierung von Franz Sillipp
Ruhestand verabschiedet. 
Herr Sillipp wurde am 15.07.1968 
als Verwaltungspraktikant in der 
Marktgemeinde Wallern aufge-
nommen und war mit vollem 

Engagement im Standesamt und 
vor allem in der Bauabteilung tä-
tig. Diese Aufgaben hat nun sein 
Nachfolger Dominik Richtsteiger 
übernommen. 
Wir wünschen Herrn Sillipp noch 
viele schöne, vor allem gesunde 
und aktive Jahre in seinem neuen 
Lebensabschnitt. 

Bürgermeister Kieslinger bedankte sich bei 
Herrn Sillipp für die jahrelange gute Zusammenarbeit

Nach 45 Jahren hat das 
Namensschild ausgedient

PENSIONIERUNG und GEORGIRITT
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BAV INFORMIERT
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Altpapiersammlung – NEU! 
 

Liebe Gemeindebürger/Innen 
 

Der Bezirksabfallverband und die Gemeinden im Bezirk Grieskirchen haben im Sinne 
des Umweltschutzes, der Servicequalität für die Bürger und der Kosteneffizienz die  
Umstellung der Altpapiersammlung „ab Liegenschaft“ 
beschlossen. 
Die Teilnahme erfolgt freiwillig. Jedem Haushalt wird kosten-
los eine 240 Liter Papiertonne zur Verfügung gestellt. Die 
Behälterentleerung erfolgt alle 8 Wochen. 
Die Systemumstellung in unserer Gemeinde erfolgt im 
Laufe dieses Jahres. Mit Ausstattung der Haushalte werden 
die derzeit auf öffentlichen Plätzen befindlichen Papiercon-
tainer abgezogen.  
Um den Bedarf an Sammelbehältern zu ermitteln, ersuchen 
wir Sie am untenstehenden Abschnitt Ihre Teilnahme bzw. 
Nichtteilnahme bekannt zu geben  und  
 bis spätestens 20.04.2013 

am Gemeindeamt abzugeben. 
Die Tonnen werden Ihnen zugestellt! Der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben. 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

  Ja, ich möchte eine Papiertonne für meinen Haushalt! 

  Nein, ich möchte keine Papiertonne! Ich werde mein Altpapier hin-
künftig in einem Altstoffsammelzentrum abgeben! 

VOR- & ZUNAME:  

STRASSE / NR:  

PLZ / ORT:  

TELEFON:  

UNTERSCHRIFT:  
 
 Zutreffendes  und den abgetrennten Abschnitt am Gemeindeamt  
 abgeben! Bei Fragen wenden Sie sich an das Gemeindeamt     
 oder an den BAV-Grieskirchen! 

 Bitte die Tonne mit der Deckelöffnung 
 zur Straßenseite stellen! 
 Kartonagen bitte falten! 

 Größere Mengen bringen Sie bitte in das 
nächste ASZ! 

 Volle Tonnen können bis ca. 80 kg schwer  
 werden! 

… die Teilnahme an dem 
neuem System ist freiwil-
lig und kostenlos! 
… die Tonnen sind Ei-
gentum des BAV Gries-
kirchen! 
… die Tonnen werden 
alle 8 Wochen entleert! 
… alle öffentlichen Pa-
piercontainer bei den 
Sammelplätzen werden 
abgezogen!  
… Vorraussetzung ist die 
Möglichkeit  der Zufahrt 
mit dem entsprechenden 
Sammelfahrzeug! 
… es ist geplant die Ton-
nen am selben Ort wie 
die Restabfalltonnen 
abzuholen! 
… Altpapier & Karton 
kann weiter wie bisher in 
den Altstoffsammelzen-
tren abgegeben werden! 

BAV INFORMIERT
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ALTPAPIERTONNE
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ALTPAPIERTONNE
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Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum

Mittwoch: 08:00 - 12:00 Uhr
                    13:00 - 17:00 Uhr

Freitag:       08:00 - 18:00 Uhr

Samstag:     09:00 - 12:00 Uhr

Grün- u. Strauch-
schnittsammelstelle

Auch in diesem Jahr besteht 
wiederum eine kostenlose Ab-
gabemöglichkeit für Grün- und 
Strauchschnitt. Die Übernah-
mestelle befindet sich im Wirt-
schaftshof der Marktgemeinde, 
Brucknerstraße 30, und ist ab 
sofort bis einschließlich 23. 
November mittwochs, frei-
tags und samstags, jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr, geöffnet. 
Wir laden Sie ein, hiervon re-
gen Gebrauch zu machen.    

Öffnungszeiten 
Bauhof

Mo., Di., u. Do.:
07:00 - 12:00 Uhr
12:30 - 16:30 Uhr

Mittwoch: 
07:00 - 12:00 Uhr
12:30 - 14:30 Uhr

Freitag:
07:00 - 13:00 Uhr

GEMEINDE INFORMIERT
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Ab sofort werden im Rahmen 
der Aktion „Jugendtaxi“ von der 
Marktgemeinde Wallern auch 
Fahrten von Prambachkirchen 

NEU - JUGENDTAXI vom FLY- NEU
Von FLY (Prambachkirchen) nach Wallern

(Kolmgut – Fly) nach Wallern 
für jugendliche Wallern-Karten-
Besitzer im Alter zwischen 16 
und 21 Jahren sowie Studenten, 

Präsenz- und Zivildiener bis 25 
Jahre gefördert. Mit dem Taxiun-
ternehmen Anita Lindinger wur-
de dies bereits vertraglich fixiert. 
In diesem Zusammenhang möch-
ten wir darauf hinweisen, dass wir 
künftig nur mehr vollständig und 
richtig ausgefüllte Jugendtaxibe-
lege für Förderungsauszahlungen 
anerkennen können. 

Gefördert werden jedenfalls nur 
Fahrten am Freitag, Samstag, 
sowie an Sonn- und Feiertagen 
(und am Tag vor dem jeweiligen 
Feiertag) von Finklham, Grieskir-
chen, Prambachkirchen und Wels 
nach Wallern. 
Achten Sie bitte darauf, dass der 
Fahrer des Taxiunternehmens alle 
geforderten Daten auf dem Ju-
gendtaxibeleg festhält.

Wallern

Krenglbach

Bad Schallerbach

4702 Wallern • Tel. 0650/2330677 • www.taxi-anitalindinger.at

Wallern

Krenglbach

Bad Schallerbach

Krankentransporte
Bestrahlungsfahrten

Therapiefahrten
Flughafentransfer

Jugendtaxi -Wallern

Wallern • Krenglbach • Bad Schallerbach • Wels

Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten
Therapiefahrten • Flughafentransfer

Jugendtaxi • Wallern

4702 Wallern • www.taxi-anitalindinger.at

Tel. 0650/2330677

NEUE ROUTE JUGENDTAXI
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Neun Baumpaten und viele Inter-
essierte nahmen am Baumschnitt-

GARTEN DER ZUKUNFT
Mit einem Vortrag über Perma-
kultur im Allgemeinen und deren 
Ethik, startete der OGV ins Jah-
resthema „Garten der Zukunft“.

An einem weiteren Abend werden 
wir uns mit der konkreten Umset-
zung beschäftigen. Permakultur-
spezialist Bernhard Gruber wird 
anhand des Themas „Hausgarten 
und Waldgarten“ am Donnerstag, 
dem 11. April 2013 mit Beginn 
um 19:30 Uhr im VAZ „akZent“ 
aufzeigen, wie auf kleinen und 
kleinsten Flächen reichhaltige, er-
tragreiche Kulturen angelegt wer-
den können. Sogar ein Balkon ist 
dafür geeignet!

Baumpatenschaft Trattnachlehrpfad

Ausgezeichnet
Volker Niedergesäß und Franz 
Schrangl erhielten für ihre lang-
jährige tatkräftige Mitarbeit am 
9. März 2013 eine hohe Auszeich-
nung vom Landesobst- und Gar-
tenbau Verband.

Permakulturberater Bernhard Gruber

erfinderisches Gartln

Obmannstellvertreterin Margereta 
Muggenhuber gratulierte recht herzlich

kurs Anfang März teil. Unter den 
Anweisungen von Erwerbsobst-

bauer Franz Groschupfer aus 
Enns wurden 28 Bäume am Tratt-
nachlehrpfad geschnitten. Der 
OGV hat sich vor einem Jahr um 
die Pflege dieser Obstbaumanlage 
angenommen. 
Gemeinsam mit den bestellten 
Baumpaten und dem Referenten 
wird der Aufbau der Bäume die 
kommenden Jahre begleitet. Erste 
Ergebnisse unserer Bemühungen 
sind bereits sichtbar und werden 
im Herbst die ersten Früchte brin-
gen.Interessante Informationen gab es beim Baumschnittkurs am 9. März 2013

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung findet am 
2. Mai 2013 mit Beginn um 
19:30 Uhr im Sitzungssaal 
(1.Stock) statt.

Rechtsberatung
Die nächsten Termine für Rechtsbera-
tungen mit dem Notar Dr. Moritz Stix 
finden im Sitzungszimmer des Marktge-
meindeamtes im 1. Stock am 4. April und 
2. Mai statt. Bitte um telefonische Termin-
reservierung am Marktgemeindeamt bei 
Frau Schick, Tel: 07249 481 26-15.

OBST- und GARTENBAUVEREIN
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ÄRZTEDIENSTPLAN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST April - Juni

Dr. Zauner
07249 482 03

Dr. Schamberger
07249 424 00

Dr. Strihavka
07249 482 44

Dr. Lintner
07249 482 25

Dr. Tulzer
07249 480 62

April
Mo 01. Dr. Zauner
Di 02. Dr. Strihavka
Mi 03. Dr. Tulzer
Do 04. Dr. Schamberger
Fr 05. Dr. Lintner
Sa 06.

Dr. Strihavka
So 07.
Mo 08. Dr. Tulzer
Di 09. Dr. Lintner
Mi 10. Dr. Strihavka
Do 11. Dr. Schamberger
Fr 12. Dr. Strihavka
Sa 13. Dr. Mader in 

Ordin. SchambergerSo 14.
Mo 15. Dr. Tulzer
Di 16. Dr. Lintner
Mi 17. Dr. Strihavka
Do 18. Dr. Schamberger
Fr 19. Dr. Schamberger
Sa 20.

Dr. Lintner
So 21.
Mo 22. Dr. Tulzer
Di 23. Dr. Lintner
Mi 24. Dr. Strihavka
Do 25. Dr. Schamberger
Fr 26. Dr. Strihavka
Sa 27.

Dr. Tulzer
So 28.
Mo 29. Dr. Tulzer
Di 30. Dr. Zauner

Mai
Mi 01. Dr. Zauner
Do 02. Dr. Lintner
Fr 03. Dr. Tulzer
Sa 04.

Dr. Zauner
So 05.
Mo 06. Dr. Schamberger
Di 07. Dr. Tulzer
Mi 08. Dr. Strihavka
Do 09. Dr. Strihavka
Fr 10. Dr. Lintner
Sa 11.

Dr. Schamberger
So 12.
Mo 13. Dr. Tulzer
Di 14. Dr. Zauner
Mi 15. Dr. Strihavka
Do 16. Dr. Lintner
Fr 17. Dr. Schamberger
Sa 18.

Dr. Tulzer
So 19.
Mo 20. Dr. Tulzer
Di 21. Dr. Strihavka
Mi 22. Dr. Lintner
Do 23. Dr. Schamberger
Fr 24. Dr. Lintner
Sa 25.

Dr. Schamberger
So 26.
Mo 27. Dr. Schamberger
Di 28. Dr. Tulzer
Mi 29. Dr. Lintner
Do 30. Dr. Lintner
Fr 31. Dr. Strihavka

Juni
Sa 01.

Dr. Strihavka
So 02.
Mo 03. Dr. Tulzer
Di 04. Dr. Lintner
Mi 05. Dr. Strihavka
Do 06. Dr. Lintner
Fr. 07. Dr. Schamberger
Sa 08.

Dr. Zauner
So 09.
Mo 10. Dr. Strihavka
Di 11. Dr. Lintner
Mi 12. Dr. Zauner
Do 13. Dr. Schamberger
Fr 14. Dr. Tulzer
Sa 15.

Dr. Lintner
So 16.
Mo 17. Dr. Schamberger
Di 18. Dr. Lintner
Mi 19. Dr. Strihavka
Do 20. Dr. Schamberger
Fr 21. Dr. Tulzer
Sa 22.

Dr. Tulzer
So 23.
Mo 24. Dr. Strihavka
Di 25. Dr. Lintner
Mi 26. Dr. Tulzer
Do 27. Dr. Schamberger
Fr 28. Dr. Strihavka
Sa 29. Dr. Mader in 

Ordin. SchambergerSo 30.

Zusätzliches Angebot der Ärzte am Wochenende und an Feiertagen:
Fixe Ordinationszeiten von 09:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung) für Patienten, die keine Visite benötigen.
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RADFAHREN und ZECKENSCHUTZ

Frühling kommt - rauf aufs E-Bike
DIE GÜNSTIGE ALTERNATIVE - SPASSFAKTOR inklusive

Zum Saisonstart am 1. April 2013 
hat sich Happy Bike eine tolle Ak-
tion einfallen lassen, die Happy-
Bike-Card 2013.
Diese „Saisonkarte für E-Biker“ 
ist von 1. April bis 31. Oktober 

2013 - je nach Witterung auch 
länger - gültig. Mit der Happy-Bi-
ke-Card kann man an jeder Ver-
leihstation ein E-Bike ausleihen 
und täglich bis zu 180 Minuten 
zu einem sensationellen Preis e-
biken. Dieser beträgt 77,00 Euro 
und kann nach Wunsch auf ein-
mal oder in sieben Teilbeträgen 
zu je 11,00 Euro pro Monat be-
zahlt werden.

Mit der Happy-Bike-Card kann 
man also 90 Stunden im Monat 

Die Impfung gegen die durch Zeckenbiss übertragene Hirnhautentzündung (bleibende Schäden dieser Er-
krankung: Lähmungen, Intelligenzverlust, Tod) ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. Der Impfschutz wird 
nach drei Teilimpfungen erreicht. Die ersten beiden Teilimpfungen erfolgen im Abstand von 1 - 3 Monaten,  
die  dritte  Teilimpfung 5 - 12 Monate nach der zweiten. Auffrischungsimpfungen werden alle fünf Jahre 
empfohlen (nur bei 1. Auffrischung und bei Personen über 60 Jahren alle drei Jahre)

Da der Impfschutz möglichst schon am Beginn der saisonalen Zeckenaktivität bestehen soll, liegt der bevor-
zugte Impftermin für die 1. und 2. Teilimpfung in der kalten Jahreszeit. Geimpft wird mit FSME-IMMUN 
Junior bzw. FSME-IMMUN, beides inaktivierte Virusimpfstoffe, welche keine Konservierungsmittel enthal-
ten und in der Regel gut vertragen werden.

Eine Anmeldung zur Impfung ist nicht erforderlich. Bitte Impfpass (soweit vorhanden) mitnehmen!

____________________________Hier abtrennen und den Abschnitt zur Impfung mitbringen ________________

Einverständniserklärung zur Zeckenschutz (FSME) - Impfung
Impftermin: 9. April und 14. Mai 2013   Ort: Volksschule Wallern     Zeit: 09:15 Uhr

Nach Kenntnisnahme obigen Merkblattes bin ich mit der Schutzimpfung einverstanden.

Name: ...................................................................................................................................Geb.Datum: .................................

Adresse: ............................................................................................. Datum: .........................Unterschrift: .............................

 • Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 9,20 Euro

• Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr € 8,80 (pro Teilimpfung)

• ab dem dritten Kind € 3,63

• Erwachsene bzw. Personen über 16 Jahre € 13,00 (pro Teilimpfung)

ZECKENSCHUTZIMPFUNG 2013

e-biken und das für 11,00 Euro 
pro Monat. Eine Budget scho-
nende Alternative, die nebenbei 
noch gesund ist und nicht zuletzt 
jede Menge Spaß macht.Ab sofort 
unter www.happy-bike.at oder te-
lefonisch unter 0662 83 14 95 er-
hältlich.  

Pro Gemeinde kann nur ein be-
grenztes Kartenkontingent aus-
gegeben werden. Deshalb noch 
heute zuschlagen und die Happy-
Bike-Card sichern.
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Die Wirtschaftskrise 
Ursachen & Auswege 

Das kapitalistische Wirtschaftssystem auf dem Prüfstand 
 

Vortrag von Dipl.-Ing. Tobias Plettenbacher 
 

mit Bildpräsentation, anschließend Diskussion 
und Buchvorstellung „Neues Geld - Neue Welt“ 

Freitag, 19. April 2013, 19:30 Uhr 
4702 Waller/Trattnach 

Evang. Kirchenplatz 1 
Evangelischer Gemeindesaal 

 

 Eintritt: Freiwillige Spenden für die 
überkonfessionelle Schulpartnerschaft  Gbare (Ghana) - Wallern 

am 17. April

“Frühlingskräuter - 
9 Kräutersuppe”

um 17:30 Uhr beim Markt-
gemeindeamt Wallern in der 
Tagesheimstätte.

Mitzubringen:
festes Schuhwerk, Körberl 
(zum Sammeln), Keramikmesser,  
Schneidebrett und 1 Schraubglas

Die Kräuterfreunde laden herzlich ein
am 8. Mai 

„Kräuter- und Pflanzentauschmarkt“

Mitzubringen: 
Viele Pflanzen zum Tauschen.
Wer einen ganzen Tisch für seine 
Pflanzen braucht, bitte rechtzeitig 
bekannt geben.

Falls du Kräuter, Garten- oder 
Hauspflanzen, Setzlinge oder 
auch  diverse Samen zum Teilen 
hast, bitte diese schon jetzt in 
Topferl setzen  bzw. für diesen 
Zweck zu reservieren. 

um 16 Uhr am Marktplatz in Wallern

 Wir freuen uns auf euch!

Gerlinde, Claudia, 
Kornelia und Uschi

Info: 0650/6309160 
oder huedl@gmx.net

GEMEINDE INFORMIERT
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Unser Leistungsangebot: 

 Unterstützung beim Einkaufen 

  und Freizeitgestaltung 

 Zeit für Gespräche,  

 gemeinsame Spaziergänge  

 Entlastung für pflegende Angehörige 
 
 
 

Informationsabend 
Donnerstag, 21. März 2013 
um 19:00 Uhr 
im Rotkreuzhaus, Lehrsaal 1. Stock 
Grieskirchen, Manglburg 18 
 

Anmeldung: bei 
Frau Edith Pennetzdorfer 
07248/62243-44 
E-Mail: edith.pennetzdorfer@o.roteskreuz.at w

w
w

.o
.ro

te
sk

re
uz

.a
t 

 
„Gemeinsam ist vieles schöner“ 
 
Wir suchen freiwillige Männer und Frauen, die im Rahmen des       
Besuchsdienstes anderen Menschen Zeit schenken möchten. 

 
 
 

BESUCHSDIENST 

Rotes Kreuz Grieskirchen 

Seniorennachmittage eine tolle Sache
In den Wintermonaten von No-
vember bis Ende März, gibt es 
jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr 

einen Seniorennachmittag in 
der Tagesheimstätte der Markt-
gemeinde Wallern/Tr. Hier wird 

geplaudert, gelacht, genascht, ge-
sungen und Feste gefeiert. Jeden 
zweiten Donnerstag werden ver-
schiedenste Länder oder Veran-
staltungen in Form von Filmvor-
führungen besucht. 

Wenn es Ihnen im 
Winter zuhause 
langweilig wird, 
dann kommen 
Sie ab November, 
wenn die Seni-
orennachmittage wieder begin-
nen, in die Tagesheimstätte und 
verbringen Sie gemütliche Stun-
den in netter Gesellschaft.

Zum Saisonabschluss gab es von Frau Heilinger 
köstliche Osternestchen aus Germteig.

Die Marktgemeinde Wallern 
und Frau Hermine Heilinger 
freuen sich auf Ihren Besuch!

GEMEINDE INFORMIERT
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Wir heißen folgende Neubür-
ger, 

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Oliver Kiss und Sylvia Schneid-
hofer

Karl Graml

Manuela Römiger

Kateryna Filonenko

Romana Kellermayr

Marco Nikolic

Nebojsa Ilic

Sirie und Amar Zendeli

Stefan Sebez

Amra Zendeli

Elisabeth Kretschmann

     Geburtstagsjubilare 

       Wir gratulieren!

Einwohnerstand in Wallern
(Stand 1. März 2013)

Hauptwohnsitz:                2.884
Nebenwohnsitz:                   240
Gesamt:                              3.124

STANDESAMTS-

 Adolf Mittermair (80),
 Bergernstraße

Es gratulierten Fr. Binder, Vbgm. Rudolf, 
Pfarrer Schwarz und Bgm. Kieslinger

 Friedrich Hemedinger (85),
 Breitwiesen

Es gratulierten Pfarrer Hochmeir 
und Bgm. Kieslinger

 Johannes Hainzinger (85),
 Am Sportplatz

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz

 Josef Renner (85),
Mühlbachgasse

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Fr. Rutzetschin und Pfarrer Schwarz

 Maria Mayr (90),
 Trattnachstraße

Es gratulierten Bgm. Kieslinger, 
Pfarrer Schwarz und Vbgm. Rudolf

 Maria Wernhart (91),
 Amselweg

Es gratulierten Bgm. Kieslinger 
und Pfarrer Schwarz
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Jubilare - ohne Foto

Elfriede Grünberger (70)

Josef Breger (75)

Irene Wurmhöringer (70)

Adolf Reiter (75)

Maria Muckenhuber (93)

Walter und Elfriede Schmid 
(Goldene Hochzeit)

Geburten

Sterbefälle

In den Augen eines Kindes 
spiegelt sich die Welt in ih-
rem schönsten Gesicht!!!

Harald und Brigitte Jungmeier 
- eine Jasmin

Christoph und Nicole 
Würinger - einen David

Markus und Monika Krammel 
- eine Verena

Mario und Daniela Pilsner - 
einen Julian

Robert und Bettina 
Schneeberger - einen Lukas

Markus und Petra Bachinger - 
einen Alexander

Jürgen und Bettina Grechha-
mer - eine Jannika

Peter Mayr und Julia Nieder-
wimmer - einen Felix

Thomas Voraberger und 
Barbara Mayr - einen Stefan

Hamez und Albane Shehu - 
einen Arben

Damian und Agnieszka 
Niemiec - einen Alexander

Hermine Herzberger (66)
Mathilde Tomandl (89)
Hans Jürgen Grohe (67)
Isolde Stefanus (76)
Johann Meingassner (77)
Josef Schander (78)

 Martin Humer (80),
 Trattnachstraße

Es gratulierten Pfarrer Schwarz, Vbgm. Rudolf, 
Vbgm. Niederwimmer und Fr. Binder

 Josefa Heftberger (80),
 Lenausiedlung

Es gratulierten Vbgm. Rudolf, 
Bgm. Kieslinger und Fr. Binder

 Franz und Maria Kaliauer
(Diamantene Hochzeit), Bergern

Es gratulierten Vbgm. Rudolf, 
Fr. Binder und Bgm. Kieslinger

Am 11. Jänner 
2013 verstarb 
unser langjäh-
riger Vizebür-
germeister Fer-
dinand Friedl.

28 Jahre kom-
munalpolitisch 
tätig, darüber 
hinaus in vie-

len Vereinen, im Besonderen 
jahrzehntelang Musiker unserer 
Marktmusikkapelle, begleiteten 
wir ihn unter großer Anteilnahme 
der Bevölkerung auf seinem letz-
ten Weg. Er war von 1961-1983 23 
Jahre aktiver Gemeinderat, davon 
hat er von 1973-1983 10 Jahre das 
Amt des Vizebürgermeisters, mit 
Weitblick und hoher Kompetenz, 
ausgeübt. Sein Hauptanliegen war 
der Straßen- und Güterwegbau. 
18 Jahre war er Obmann des Stra-
ßenausschusses. 

Bgm. Kieslinger würdigte im 
Nachruf sein großes Engagement 
und die umfangreichen Verdien-
ste um die Marktgemeinde Wal-
lern. Wir werden ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.

Ferdinand Friedl

BERICHT



MAIFEST 

5. Mai 2013
 

ab 14.0
0 UHR

EINLA
DUNG 

RAND UND
 BAND!BRINGT U
NS AUSSERZIEHT INS L
AND UND

          DER WILDE WESTEN

TOLLES RAHMENGRAMM 
   FÜR JUNG & ALT

      MIT DABEI: 
  „BULLETPROOF“
      COUNTRYMUSIC

     AUCH FÜR DAS LEIBLICHE WOHL 
   WIRD AUSREICHEND 
    GESORGT!   

WIR FREUEN UNS
    AUF EUCH!!


